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Almaz Böhm 
 Geschäftsführender Vorstand der Äthiopienhilfe Menschen für 

Menschen 
 
Als Almaz Teshome sich 1986 um die Stelle der Abteilungsleiterin für Rinderzucht 
bei Menschen für Menschen bewarb, konnte sie nicht ahnen, wie grundlegend dies 
ihr Leben verändern würde. Sie lernte bei ihrer Arbeit Karlheinz Böhm kennen und 
lieben. Seitdem engagiert sie sich an seiner Seite für die Organisation, seit 2008 
ist sie geschäftsführender Vorstand des Vereins. 
 
Almaz Böhm wurde am 22. September 1964 als 6. Kind einer Großfamilie in 
der Stadt Jijiga im Osten Äthiopiens geboren. Die Teshomes lebten in 
bürgerlichen Verhältnissen, der Vater war Stadtadministrator. Nach Ausbruch des 
äthiopisch-somalischen Krieges im Jahr 1978 zog die Familie in die Hauptstadt 
Addis Abeba. 
 
Was für äthiopische Kinder in ländlichen Regionen keineswegs normal ist, war 
in der Familie Teshome auch für die Mädchen selbstverständlich: Almaz Böhm 
erhielt eine gute Schulausbildung – zunächst in der örtlichen Kirchenschule, 
später besuchte sie bis zur achten Klasse eine Schule in Jijiga. Nach dem 
Umzug der Familie nach Addis Abeba absolvierte Almaz dort die neunte bis 
zwölfte Klasse in der Shimelis Habte Secondary School. Anschließend studierte 
sie zwei Jahre am Agricultural College Awassa. Im November 1986 trat Almaz 
Böhm eine Stelle als Abteilungsleiterin und Viehzuchtexpertin bei Menschen für 
Menschen im Erer-Tal an. Im Mai 1987 lernte sie Karlheinz Böhm kennen. 
 
Durch ihre Ehe mit Karlheinz Böhm und ihr Engagement für Menschen für 
Menschen an seiner Seite lebt Almaz Böhm heute in Österreich und mehrere 
Monate im Jahr in Äthiopien. In Europa hält sie Vorträge über die Aktivitäten 
von Menschen für Menschen und ruft gemeinsam mit ihrem Mann zur 
Unterstützung der äthiopischen Bevölkerung auf. In Äthiopien engagiert sich 
Almaz Böhm direkt vor Ort für die einzelnen Projekte. Sie ist seit mehreren 
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Jahren für Planung, Durchführung und Monitoring der Arbeit von Menschen für 
Menschen verantwortlich. Als Äthiopierin und Agrarexpertin kennt Almaz Böhm 
die Lebensumstände der Landbevölkerung genau. Gerade deshalb schätzt sie 
den von ihrem Mann entwickelten Ansatz der „integrierten ländlichen Projekte“: 
Gemeinsam mit der Bevölkerung, die einen hohen Anteil an Engagement und 
Arbeitseinsatz einbringt, verzahnt Menschen für Menschen verschiedene 
Maßnahmen miteinander, um eine nachhaltige Entwicklung zu gewährleisten. 
Der Bau von Schulen, Wasserstellen und Krankenstationen gehört ebenso dazu 
wie die Einführung verbesserter Methoden zur Land- und Viehwirtschaft sowie 
Aufklärungskampagnen für die Besserstellung der Frauen. Das große Vertrauen, 
das Almaz und Karlheinz Böhm bei der einheimischen Bevölkerung genießen, 
ist hierbei die Basis für einen erfolgreichen Dialog. Im Jahr 1999 wurde Almaz 
Böhm zur stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins in Österreich gewählt. Seit 
2008 ist sie geschäftsführender Vorstand. 
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Über Menschen für Menschen: 
Am 13. November 1981 gründete der Schauspieler Karlheinz Böhm Menschen 
für Menschen. Seitdem leistet die Organisation, die Almaz und Karlheinz Böhm 
heute gemeinsam leiten, Hilfe zur Selbstentwicklung in Äthiopien, das laut 
Weltbank zu den ärmsten Ländern der Erde zählt. Im Rahmen so genannter 
„integrierter ländlicher Projekte“ verzahnt Menschen für Menschen gemeinsam 
mit der in der Region lebenden Bevölkerung Projekte aus den Bereichen 
Bildung, Landwirtschaft, Wasser, Gesundheit, Infrastruktur und Soziales und 
setzt sich für die Besserstellung der Frauen ein. Almaz und Karlheinz Böhm 
wurden für Ihre Arbeit mit dem Essl Social Prize 2011 ausgezeichnet. 
PricewaterhouseCoopers würdigte die transparente Berichterstattung über die 
Spendenverwendung von Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe im November 2009 mit 
dem dritten Platz bei der Verleihung des Transparenzpreises in Deutschland. 
Weitere Infos finden sie unter www.mfm.at. 
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